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� Bitte der Greenkeeper: Greenkeeper - Tag 

 
Liebe Mitglieder! 
Der Montag jeder Woche ist unser Hauptarbeitstag. U . a. 
wollen die Dienstagsdamen, die Mittwochsherren und die 
Donnerstagssenioren nach dem stark frequentierten 
Wochenende wieder einen super gemähten Platz und ge harkte 
Bunker haben. 
Das Rough ist zu mähen und das Heu ab zu fahren. 
Bitte nehmen Sie montags auf uns Rücksicht, indem S ie z.B. 
warten, bis wir das Grün verlassen haben oder den A rm 
heben als Zeichen, dass wir Ihren Ball im Blick hab en. 
Selbstverständlich nehmen wir auch gerne auf Sie 
Rücksicht. Nur – je schneller wir montags fertig we rden, 
desto schneller können auch Sie wieder ohne Behinde rung 
spielen. 
Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis. 
                                                                     
Ralph Ahrens  
                                                                     
(Headgreenkeeper) 

 
 
� Aufstieg Clubmannschaft 
 

Bei den Mannschaftsmeisterschaften des GVNB am 27./28. Juni in Adendorf hat 
sensationell unsere junge Clubmannschaft den Wiederaufstieg in Liga 2 geschafft. 
Damit gehört unsere Clubmannschaft wieder zu den 16 stärksten Mannschaften im 
GVNB. Die Mannschaften setzen sich unabhängig von Geschlecht und Alter aus den 
besten Golfern der Vereine zusammen.  
Es spielten: Christina Seel, Hannes Hauke Kühn, Tobias Hense, Matthias 
Kleinschmidt, Robin Klein, Lukas Schaffranitz, Carsten Winkler, Dr. Oliver Vogel 
und Ersatzspieler Ulrich Seel.  
Die Jugendlichen in dieser Mannschaft waren schon 14 Tage vorher 5. bei den 
Jugendmeisterschaften geworden. Und bei den Juniorenmeisterschaften schafften sie 
den 8. Platz. 
Der Vorstand gratuliert allen Spielern ganz besonders herzlich! 

 
� 20 jähriges Jubiläum 
 

Am 15. August werden wir unser 20jähriges Jubiläum feiern. Alle interessierten 
Mitglieder sind herzlich dazu eingeladen, gleich ,ob sie das Turnier mitspielen oder 
nur zu der Abendveranstaltung kommen. 
Folgender Ablauf ist geplant: 
Ab 9.00 Uhr  Turnier „Klassischer Vierer“. Sie können sich ab sofort dazu eintragen. 
Startgebühr 20 € . Darin enthalten ist ein Essen und ein Getränk und nach dem 9. Loch 
erwarten Sie als Zwischendurchverpflegung Obst und Säfte. 



Gestartet wird auf Bahn 1 und 10. Essen und Getränk gibt es für die Turnierspieler 
gleich nach Rückkehr ins Clubhaus. 
Für Frühstarter ergibt sich dann eine längere Pause, die individuell genutzt werden 
kann. 
Ab 17.00 Uhr spielt die Band „Brägenwoost Bratters Ochestra“. 
Ab 18.00 Uhr wird die Präsidentin bei einem Glas Sekt für alle Anwesenden eine 
kurze Rückschau über die 20 Jahre geben und die Siegerehrung durchführen. 
Anschließend gemütliches Beisammensein – open end. Unser Wirt stellt eine dem 
Anlass entsprechende besondere Karte her.  
Hoffentlich haben wir schönes Wetter. 
 

� Handtücher 
 
Frau Exner hat bislang freiwillig und ohne extra Bezahlung unsere Handtücher 
gewaschen und im Trockner getrocknet. Inzwischen sind es so viel pro Woche 
geworden, dass die Belastung nicht mehr zumutbar ist. Daher wird ab 1. August ein 
Wäschedienst damit beauftragt. Das kostet uns pro Woche 84 €. 

 
� Drivingrange und Übungsflächen 

 
Um aufgetretene Unklarheiten zu beenden: Nur auf der Drivingrange ist das Wieder- 
Aufsammeln der verschlagenen Bälle nicht gestattet. Auf allen anderen Übungsflächen 
sollen oder müssen sogar die Bälle wieder aufgesammelt werden. Dabei sollten alle 
Übenden darauf achten, dass sie weder sich noch andere durch das Schlagen der Bälle 
gefährden. 

 
� Jahresmatchplay 
 

Während der gesamten Saison findet als besondere Turnierform zwischen 2 Flight-
partnern das Jahresmatchplay  statt. Diese Flights machen sich kenntlich durch ein 
Fähnchen, das sie deutlich sichtbar bei sich führen. Bitte lassen Sie solche Flights 
jederzeit durchspielen. Danke! 

 
� Neue „Nutzer“ unseres Platzes 

 
Seit einiger Zeit haben wir zwei Austernfischer-Paare auf unserem Platz, die kaum 
scheu sind und sich an unseren vielen Regenwürmern gütlich tun. Sie nutzen 
vorwiegend Bahn 7 und 15. Eigentlich sind sie an den Küsten und auf Inseln zu 
Hause. Warum es sie zu uns verschlagen hat ist unklar. Freuen wir uns, dass sie sich 
auf unserem Platz so wohl fühlen.  

 
 
Veronika Schulze 
Präsidentin 


